3 o1t GOtHed Griaden, Hugufe
Q) Sudewigy Sictor riederich,
N ' Y 7D ‘. i v

7 und Seopold SEarimilian,
Fiivtensu Anbalt, HergoaenzniSadfen, Enaern
und Wefiphalen, Srafen su Afcanien, Hevren su Devnburg
und Ferbft auch relp. Sr, Konigl Majeft. in Preuffen Ge-
neral-§eld-Marechal , Gouverneur der Stadt und Reffe
SMagdeburg, NRitter des Preugl. Scytvarsen Adler-Or-
dens, Obrifter iber ein Regiment suSu twie audy Dechant
008 hohen Stifts, und Probfi der bepden Stifter S. Seba-
friani und Nicolaizu Magdeburg, und von @L’ﬂ'c[bﬂ[

e ST ey i
Gnaden gyohanna Slijabeth, Berwictiste
Shivjtin su Anbalt, Hersoginsu Sachfen, Enaern
und Wefiphalen, geborne Erbin gu Norwegen, Hergogin
1 Seblefivig, Hollftein, Stormarn und der Dittmarfchen,
Grdfin su Afeanien, Didenburg und Delmenborft, Frau su
erdfiy Bernbuvg, Jever und Kuiphaufen : Des Rufifehs
Sapjerl. &. Cathavinen-Ordens Ritterin, Vormunderin
und MRegentin.

Unfeen feeundlidien, glnftig und gnadigen Grug,
audy geneigten ABillen guvor :

Hody- und Wobliviwdige, Hody- und

Wohlaetorne, Wobl-aud) Edle, Bejte, Chrvenvefte

und Hochaelehree, des Neil, Rom. Reichs Ehur-Fivfien,

Stiefren und Stande auf fibrivahrenden Reidystage Coes

: volimddytigte Rathe, Bothiehaftere und
Gefandte,

; Befonders liebe Hevven, und liche Befondere!

9

iner Dochlobl. Reidhs- Berfammlung ift. des mepe
veven befannt, fie endlidy unter gdttlicher Gnas
den




den » Beeleihung dasg evivtinfihte Friedensmerct A
dhen glitctlicy 3n Stande gebradyt worden iff, Nach:
deme aber Denen contrahirenden SRddjten gefallig ger
foefen, bey dem gebaltenen Congrefs von dem Braudy der
bovigen Beiten audh davinnen abugehen, dag man nidye
vernommen hat, daf anderer Staaten und Reichs-Stéan.
De Gefandte amd accreditirte Miniftres su Wabrnehmung
der Jurium ihrer $Hofe admittiret, ynd dabep dergleidhen
Crovterungen mitin Negotiation genommen worden find :
Und ¢s dabero nidht exfeblen wird, daf cin und andeve Frive
ften Des Reichs fomwol, als ausivdrtige Staaten, foeldye bey
Gclegenbeit dev abgefehloffencn FricdensPuncten fidy eini-
gen Prjudices ivgend befahren fonnen, davaufbedadyt feyn
toerden, Devo Gevechtfame in alle Wege su falvicen: und
dann audy Unfer Fovfil, Haus mit dem Fhur- Haufe
Braunfdhioeig-Lineburg wegenlnfees altvaterlichen Hevs
sogthums Nicder-Sadyfen, gemeiniglichy Sadyfen - Lauen-
butg genannt, beFannter mafien in mebridabriger Rechtfertis
gung und Procef befangen ift, Wir audy des Vertrauens
Linferer gevecyten Sacheleben, da Thro Kavferl. Ma-
Jeftat Aterhochit Midseerlichen Ames wegen fivier Seif
Ling biefes Uinfer Altvaterlidyes Erbe und wahres Eigen
thum ufprechen, und 2Bir dodh endlich in ifeeflichen Der
fis erbalten werden, was mehrmalen und Flavlidy deducirtey
magen, Ung von GOTT und Redyts twegen gebiihret, und
folange vorenthalten foivd:  Wir aber erfeben miiffen, Dag
in dem XX, Articul des bemeldeen Sriedens hochgedadhten
Ehur- Haufe alle Staaten wnd Pofleffiones guarantiref
etden wollen;  So finden Wir vor nothig, hievdurch
vorm gangen Reiche und aufs feperlichfte Unfere Jura pro-
teftando gu vevmwabren, und eine Hochlobl, Reidhs - Ve
fommiung su evfiichen, wenn occafione drg Kriedens Tras
Etats; foie AWiv nidht snoeifeln, ¢8 annodh qu einiger Reichs
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fags-Deliberation Fommen folte, aufoiefe Unfeve Proteftas
tion mit su refletiven, und in dem etva biernedyft an by,
Kavfect. Mageitac s erfiattenden Reidhs - Gutadyten
Oeffen favorabiliter mit Erioehnung su thun, audh des En.
Des an Dero gnadigfieund gnddige Principale, Obeve und
Committenten gesviirig 3u bevicten. Deffen Wi
1n8 befiens verjehen tolien, und dagegen deten Herren
und JFhnen su Eriveifung Freundichaft und affetionirten
aud) gimftigen gnidigen Willen iederseit beveit und beyge:
than verbleiben.  Datum Gothen, Bernburg, Deffou
und Jerbfi, den 4, Decembr, 1 748,

Dever Herven und Fhrey

Sreundroillige auch gang wohl
affectionirte

Aug. Luditr, g. 390 Bick. §r. 6,391, Leop. M.§3 3. €lifb. §.5.2mp,

Oenen Hody und Wobliwiirdigen, Hody. und Wohl:
geborner, Wobl:und Edlen, Befien, Chrenveften
umd Hodgelahrten, des Heil, Rom. Reidhs Shuy.
Surfeen, Fuefen und Standen auf firwdhrenden
Reidystage Sevollmddytigten Reatbhen, Dothichaf
fern und Gefandten.

Unfeen bejonders lieben Dereen, undlicben Bejondern.
Regenfourg,
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und Probfi dev benden Stifter S. Sebas
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—acborne Erbin su Normwegen, Hersogin

Iftein, Stormarn unddey Dittmarfchen,
y Oldenburg und Dekmenborft, Frau su
Sevee und Kaipbaufen : - Des Rufifelye
arinen-Ordens Ritterin, Vormunderin

didyen, gimftig und gnadigen Grug,
eneigten QBillen suvor :

Woblwirdige, Hody- und
Bohl-aud €dle, Befte, Ehrenvejte
R Des Deil. Rom. Reichs Shur-Fiefren,
S0e auf fibrivabrenden Reichstage Ges
Igte Rathe, Bothfhaftere und
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	Von Gottes Gnaden, August Ludewig, Victor Friederich, und Leopold Maximilian, Fürsten zu Anhalt, Hertzogen zu Sachsen, Engern und Westphalen ... und von Desselben Gnaden Johanna Elisabeth, Verwittwete Fürstin zu Anhalt, Hertzogin zu Sachsen, Engern und Westphalen ... Vormünderin und Regentin. ... Einer Hochlöbl. Reichs-Versammlung ist des mehreren bekannt, wie endlich ... das erwünschte Friedenswerck zu Aachen glücklich zu Stande gebracht worden ist ...
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